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EWO  Steuerung der flexiblen Verbraucher (zum Beispiel Boiler oder Elektrospeicherheizungen)  

   Die flexiblen Verbraucher wie zum Beispiel Boiler, können für die Verschiebung der Lastspitzen 

eingesetzt werden. Diese Funktion steht dem Netzbetreiber oder anderen Akteuren zur Verfügung. 

Der Netzbetreiber bietet die Möglichkeit, den Energiebezug in die Sparzeiten zu verschieben und 

somit Geld zu sparen.  

  

   bei Neuinstallation  

   Ab 1. Januar 2019 erhalten Eigentümer nach Einreichung der Installationsanzeige (IA) eine 

Antwortkarte zur Nutzung der flexiblen Verbraucher zugestellt.  

   Die Eigentümer erhalten die Möglichkeit, die flexiblen Endverbraucher (zum Beispiel Boiler oder 

Elektrospeicherheizungen) selber oder durch das EWO steuern zu lassen. Es wird in jedem Fall ein 

Rundsteuerempfänger (RSE) montiert bei der die Steuermöglichkeiten aktiviert oder deaktiviert sind. 

Bei der Neumontage der Zähler und des RSE fallen keine zusätzlichen Kosten an.  

   Verbraucher und Erzeuger müssen gemäss WV mit Trennvorrichtungen über das RSE verdrahtet 

werden. Die Ansteuerung des Verbrauchs von flexiblen Verbrauchern erfolgt nach den Kommandos 

des EWO. Das EWO behält sich vor, bei Netzengpässen Verbraucher / Produzenten über diese 

Kommandos zu schalten.  

  

   bei bestehenden Installationen  

   Eigentümer, welche die flexiblen Verbraucher dem EWO nicht mehr zur Verfügung stellen möchten, 

können dies dem EWO melden.  

   Die Anpassungen bei nicht mehr zur Verfügungsstellung der flexiblen Verbraucher am 

Rundsteuerempfänger (RSE) vor Ort erfolgen innerhalb von 30 Arbeitstagen. Die Ansteuerung der 

flexiblen Verbraucher über den Rundsteuerempfänger (RSE) muss durch das EWO vor Ort 

angepasst werden. Der Aufwand für diese Arbeiten wird dem Eigentümer pauschal mit CHF. 90.— in 

Rechnung gestellt.  

   Verbraucher und Erzeuger müssen gemäss WV mit Trennvorrichtungen über das RSE verdrahtet 

werden. Die Ansteuerung der flexiblen Verbraucher erfolgt nach den Kommandos des EWO und ist 

in diesem Fall inaktiv programmiert. Das EWO behält sich vor, bei Netzengpässen Verbraucher / 

Produzenten über diese Kommandos zu schalten.  

  

  

 

 


